
Frauen, 
  wem gehört die   

Welt?         

Einladung  
zu einem 

nachhaltigen ökumenischen Pilgerinnenweg 

in der Aktionswoche der kfd 

am Mittwoch, dem 23.9.2020 

14.00 -17.00 Uhr 

von Riegenroth, Kirche  

über den Schönenberg auf die Sehnenmühle 

 

Veranstalterinnen:  

Dekanat Simmern-Kastellaun: Hildegard Forster, Pastoralreferentin 

Ev. Kirchenkreis Simmern-Trarbach: Susanne Reuter, Frauenreferentin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung bitte bis 21.09.2020 bei 

Hildegard Forster, Pastoralreferentin, Postfach 110,  55461 Simmern 

Tel.: 06761/9152314, hildegard.forster@bgv-trier.de 

 

Susanne Reuter,  Frauenreferentin im Kirchenkreis Simmern-Trarbach,  

Bacharacher Straße 8, 55494 Rheinböllen 

Tel. 06764-7407015, susanne.reuter@ekir.de 

 

Die Wanderung findet nur bei trockenem Wetter statt. 

mailto:hildegard.forster@bgv-trier.de


 

Im Mittelpunkt des nachhaltigen kfd-
Pilgerinnenweges soll all das stehen,  

was schützenswert ist –  
das, was uns und künftige Generationen  

gut leben lässt,  
das, was Mut macht und Zeichen  
einer positiven Veränderung ist.  

 
Dabei geht es sowohl um das eigene Verhalten als  

auch um politische Veränderungen.  

Inhaltlich orientiert sich der nachhaltige  
kfd-Pilger*innenweg an den fünf Themen des  

kfd-Positionspapiers  

 
»nachhaltig und geschlechtergerecht weltweit« 

1. Für faire und nachhaltige  
Arbeitsbedingungen weltweit 

2. Für eine nachhaltige Landwirtschaft 

3. Für Klimagerechtigkeit und eine  
sozial gerechte Energiewende 

4. Für ein zukunftsfähiges Mobilitätskonzept 

5. Für Ressourcen- und Umweltschutz  
durch Abfallvermeidung 

 

Weiter geht es zur Sehnenmühle,  
einen Biolandbauernhof mit eigenem Hofladen 

 wo wir eine Führung haben werden. 

 

Wir werden über diese Inhalte an verschiedenen  
Stationen und Wegen nachdenken. 

Wir beginnen um 14 Uhr an der Kirche in Riegenroth 
(Adresse Kirchpfad/Kisselbacher Straße)  

und gehen von dort auf den Schönenberg. 

Hier haben wir Zeit für ein kleines Picknick.  
Dazu bitte etwas zum Essen und Trinken mitbringen. 


